
 

PRESSE-INFORMATION           4. Juni 2014 
MUBIKIN nimmt drei weitere  Nürnberger Schulsprenge l auf und 
wächst um knapp die Hälfte 
 
Im nächsten Schuljahr 2014/2015 werden weitere drei  Schulsprengel  
mitdrei Grundschulen und dreizehn Kindergärten in d en Genuss des  
Programms MUBIKIN (Musikalische Bildung für Kinder und Jugendliche 
in Nürnberg) kommen. Damit wird die Zahl der teilne hmenden Kinder im  
vierten Jahr des Bestehens erneut um mehrere Hunder t auf rund 2.200 
steigen. Das gaben Prof. Dr. Julia Lehner, Kulturre ferentin der Stadt 
Nürnberg, und Helmut Gierse, Vorsitzender der Träge rsammlung von 
MUBIKIN, am 4. Juni bekannt.   
 
„Die MUBIKIN-Erfolgsgeschichte geht weiter und wir sind stolz darauf, dieses 
Programm gemeinsam mit unseren Partnern vor drei Jahren ins Leben gerufen 
zu haben“, so Prof. Dr. Julia Lehner anlässlich der Bekanntgabe der Erweite-
rung. „Kulturelle Teilhabe und kulturelle Bildung sind eminent wichtige Elemente 
einer funktionierenden städtischen Gesellschaft. MUBIKIN ermöglicht beides in 
vorbildlicher Weise.“ Auf dem Fachtag zur musikalischen Bildung im vergange-
nen November hätten das bundesweit anerkannte Experten bestätigt.  
 
MUBIKIN habe bewiesen, dass alle Kinder unabhängig von ihrer Herkunft mit 
professionell vermittelter Musik in Kontakt kommen und selbst aktiv musizieren 
können, so Lehner. Damit trage das Programm, an dem sich die Stadt Nürn-
berg unter anderem mit der eigens geschaffenen Regiestelle im Amt für Kultur 
und Freizeit beteiligt, maßgeblich zu kultureller Teilhabe für alle Kinder bei. „Vor 
allem aber ist das Programm ein beispielhafter Beitrag zur Persönlichkeitsbil-
dung von Kindern. Und unsere Kinder sind unsere Zukunft.“  
 
Helmut Gierse, Vorsitzender der Trägerversammlung, sagte: „Wir freuen uns 
sehr, dass es uns mit vereinten Kräften gelungen ist, nun auch die Schulspren-
gel der Grundschule Fischbach, der Helene-von-Forster-Grundschule in Rö-
thenbach und der Friedrich-Wanderer-Grundschule in Muggenhof mit in Summe 
13 Kindergärten in das Programm aufnehmen zu können.“ Damit sind ab dem 
nächsten Schuljahr acht  Grundschulen mit 36 Kindergärten Teil von MUBIKIN.  
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„Mit musikalischer Bildung können wir dazu beitragen, Kinder fit für das 21. 
Jahrhundert zu machen“, so Gierse. Dafür brauche es allerdings erstklassige 
Musikpädagoginnen und -pädagogen. In Nürnberg werde daran gearbeitet – 
zum Beispiel mit den Aufbaustudiengängen für vokales und instrumentales Mu-
sizieren in großen Gruppen und für elementare Musikpädagogik an der Hoch-
schule für Musik sowie mit der Anstellung geeigneter Fachkräfte an der Musik-
schule Nürnberg nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Erweiterung des Programms MUBIKIN schaffe auch neuen Bedarf an Musikpä-
dagoginnen und -pädagogen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
MUBIKIN macht sich eine durchgehende musikalische Förderung zur Aufgabe, derzeit 
vom vorletzten Kindergartenjahr bis zum Ende der 2. Grundschulklasse. Wesentliche 
Elemente sind neben der Ausstattung der Einrichtungen mit Musikinstrumenten die 
spezifische Weiterbildung der pädagogischen Fachkräfte bzw. Lehrkräfte und der Un-
terricht durch Musikpädagoginnen und -pädagogen von der Musikschule Nürnberg, der 
im Tandem mit den Fachkräften bzw. Lehrkräften abgehalten wird. In den Schulen und 
Kindergärten ergänzt MUBIKIN das bisherige Angebot und den regulären Musikunter-
richt. MUBIKIN startete mit dem Nürnberger Stadtratsbeschluss vom 8. Juni 2011. Im 
ersten Schuljahr 2011/2012 nahmen 480 Kinder in zwei Schulsprengeln teil, im zweiten 
Jahr 1200 Kinder in fünf Schulsprengeln. Im laufenden Schuljahr 2013/2014 sind es 
bereits 1600 Kinder. Im Programm MUBIKIN arbeiten die Stadt Nürnberg samt der 
Musikschule Nürnberg, die Stiftung Persönlichkeit, die Bouhon Stiftung, die Friedrich-
Alexander-Universität und die Hochschule für Musik als gleichberechtigte Partner zu-
sammen. Die Umsetzung in den Schulen erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Staatli-
chen Schulamt in der Stadt Nürnberg. 
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